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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
am frühen Morgen behutsam über die Wiese gehen. Sich hinabbeugen zu den glitzern‐
den Tautropfen. Sich freuen am frischen Grün und den Farben und Formen der Blüten. 
Am Feldrand stehen, auf das dunkle Braun der Erde schauen und auf die grünen Pflan‐
zen, die da wachsen. Den herben Du  des Ackers und der Pflanzen riechen. Dem Lied 
der Lerche lauschen. Und dankbar sagen: Großer Go , wie wunderbar ist diese Welt. 
Das Getreide wird bald reifen, die Halme sich goldgelb im Wind wiegen. Die Zeit der 
Ernte wird kommen. 
 
Wie wird sie kommen? Werden wir bis dahin wieder bangen, weil der Regen ausbleibt? 
Wird wieder von Notreife die Rede sein und von steigenden Getreidepreisen? 
In vielen Gebieten sind die Böden nicht fe , sondern ausgelaugt oder überdüngt. Auf 
manchen Feldern zeigen Reifenspuren an, wo Quad- oder Autofahrer rücksichtslos den 

Allradantrieb auf einem bestellten Feld getestet haben. 
Mancherorts trampeln Menschen respektlos durch 
Weizen und Mais. Immer noch wird fruchtbares Land 
zubetoniert. 
Der hochbetagte Isaak wünschte seinem Sohn: Go  
gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fe  der Erde 
und Korn und Wein die Fülle. (1. Mose 27, 38). Denen, 
die nach ihm leben, wünscht er alles Gute. Mögen sie 
leben, ausreichend zu essen haben und dann und wann 
miteinander ein Glas Wein genießen. 
 

Und was hinterlassen wir unseren Kindern und Enkeln und Urenkeln? Nicht nur junge 
Leute fragen bange: Was wird übrigbleiben, wenn mit den Schätzen der Erde weiter so 
rücksichtslos umgegangen wird? Wenn weiter so leichtsinnig vergeudet und verbraucht 
wird, was doch endlich ist? Wenn weiter so viel schnell gekau  und so viel schnell wie‐
der weggeschmissen wird? 
Es ist nicht populär, vom Verzicht zu reden. Als Christenleute sollten wir es dennoch 
dringend bedenken und tun. Verzichten auf immer mehr Dinge und darauf, immer mehr 
zu verbrauchen. „Höher,  schneller,  weiter,  größer  und  immer  mehr“  -  das  hat  sich 
längst als unverantwortlicher Irrweg erwiesen. 

Zeit - Ansage 
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Der Wunsch des alten Isaak ist nicht nur ein Wunsch, sondern ein Segenswort. Isaak 
bi et Go  für die Welt seiner Kinder und Kindeskinder. Er vertraut die nächste Genera‐

on der Fürsorge Go es an. 
 
Auch unsere Gebete gelten unseren Kindern und Kindeskindern. Beten wir bewusst für 
sie, damit sie leben können und nicht das Gefühl haben, die „letzte Genera on“ zu sein. 
Und lasst uns gleichzei g als Christen verantwortlich mit der Schöpfung umgehen, sie 
achten und bewahren und bewusst verzichten. Verzichten kann vom „immer höher, 
schneller, weiter, größer und immer mehr“ befreien. So können wir entlastet aufatmen, 
innehalten und staunen über Tau des Himmels und den Du  fruchtbarer Erde und darin 
lächelnd die Zeichen von Go es Güte entdecken. 
 
Es grüßt Sie 
Vakanzpfarrerin Arne Mehnert 
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07.05.2023 Cantate Singt! 
Obercrinitz  17.00 Uhr Festkonzert (Pfrn. Mehnert)
   

14.05.2023 Rogate Betet! 
Obercrinitz  10.15 Uhr Go esdienst zur  
     Jubelkonfirma on (Pfrn. Mehnert) 
Stangengrün  10.30 Uhr Einladung in den Dom Zwickau 
     zum Go esdienst mit Bischoff Bilz 
Wildenau  10.15 Uhr Go esdienst (KV / Ma hias Scheiter) 
 

18.05.2023 Himmelfahrt 
Obercrinitz  08.45 Uhr Go esdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. i.R. Sänger) 
Stangengrün  10.15 Uhr Go esdienst (Pfr. i.R. Sänger) 
Wildenau  10.15 Uhr Go esdienst (Pfr. i.R. Freitag) 
 

21.05.2023 Exaudi Hört! 
Obercrinitz  08.45 Uhr Go esdienst (Pfr. i.R. Wohlgemuth) 
Stangengrün  10.15 Uhr Go esdienst (Pfr. i.R. Wohlgemuth) 
Wildenau  14.00 Uhr Go esdienst zur Jubelkonfirma on (Pfr. i.R. Sänger) 
 

28.05.2023 Pfings est 
Obercrinitz  08.45 Uhr Go esdienst (Sup. i.R. Krusche-Räder) 
Stangengrün  10.15 Uhr Go esdienst mit Hl. Taufe (Pfr. i.R. Sänger) 
Wildenau  10.15 Uhr Go esdienst mit Hl. Abendmahl  
     (Pfr. i.R. Freitag) 
 

19.05.2023 Pfingstmontag 
Herzliche Einladung zum Waldgo esdienst um 10 Uhr (LKG Stützengrün) 
 

04.06.2023 Trinita s 
Obercrinitz  09.30 Uhr Go esdienst (Frank „Rudi“ Rudolph vom JuPfa) 
Stangengrün  14.00 Uhr Go esdienst zur Jubelkonfirma on  
     (Pfr. i.R. Wohlgemuth) 
Wildenau  10.15 Uhr Go esdienst (Pfr. i.R. Sänger) 

Wir feiern Go esdienst im Juni 

Wir feiern Go esdienst im Mai 
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11.06.2023 1. Sonntag nach Trinita s 
Obercrinitz  10.15 Uhr  Go esdienst zur Jubelkonfirma on (Pfrn. Mehnert) 
Stangengrün  09.30 Uhr Go esdienst (KV) 
Wildenau  10.15 Uhr Go esdienst (KV / Gideons) 
 

18.06.2023 2. Sonntag nach Trinita s 
Obercrinitz  10.15 Uhr Go esdienst (Allianzjugend) 
   Anschl.  Gemeinsames Mi agessen 
Stangengrün  Herzliche Einladung nach Obercrinitz oder Wildenau 
Wildenau  10.15 Uhr Go esdienst (Open Doors) 
 

24.06.2023 Johannistag 
Obercrinitz  18.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof  
     (Pfr. i.R. Sänger) 
Stangengrün  19.00 Uhr Andacht (Pfr. i.R. Sänger) 
  

25.06.2023 3. Sonntag nach Trinita s 
Obercrinitz  Herzliche Einladung nach Wildenau 
Stangengrün  Herzliche Einladung nach Wildenau 
Wildenau   10.15 Uhr Go esdienst (KV / Karl-Heinz Rath) 

02.07.2023 4. Sonntag nach Trinita s 
Obercrinitz  08.45 Uhr Go esdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. i.R. Freitag) 
Stangengrün  Herzliche Einladung nach Obercrinitz oder Wildenau 
Wildenau   10.15 Uhr Go esdienst (Pfr. i.R. Wagner) 
 

09.07.2023 5. Sonntag nach Trinita s 
Obercrinitz  10.15 Uhr Go esdienst (Ehepaar Wilkening) 
Stangengrün  Herzliche Einladung nach Obercrinitz oder     
   Wildenau 
Wildenau  10.15 Uhr Go esdienst mit  
     Hl. Abendmahl (Pfr. i.R. Freitag) 
 
 
 
 

Wir feiern Go esdienst im Juli 
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16.07.2023 6. Sonntag nach Trinita s 
Obercrinitz  10.15 Uhr Gemeinsamer Go esdienst mit dem Gospelchor aus 
     Schönfels 
   Anschl. Gemeinsames Mi agessen   
 

23.07.2023 7. Sonntag nach Trinita s 
Obercrinitz  10.15 Uhr Herzliche Einladung zur Sommerkirche in Hirschfeld 
     (Pfrn. Mehnert) 
Stangengrün  10.15 Uhr Herzliche Einladung zur Sommerkirche in Hirschfeld 
     (Pfrn. Mehnert)  
Wildenau  10.15 Uhr Go esdienst (KV / Thomas Heimbold)  
 

30.07.2023 8. Sonntag nach Trinita s 
Obercrinitz  08.45 Uhr Go esdienst mit Hl. Abendmahl (Pfrn. Mehnert) 
Stangengrün  Herzliche Einladung nach Obercrinitz oder Wildenau 
Wildenau  10.15 Uhr Go esdienst (Pfrn. Mehnert) 
 

06.08.2023 9. Sonntag nach Trinita s 
Obercrinitz  Herzliche Einladung nach Stangengrün 
Stangengrün  10.15 Uhr Go esdienst mit Hl. Abendmahl
      (Pfrn. Mehnert) 
Wildenau  Herzliche Einladung nach Stangengrün 
 
 
 
Es gibt wie gewohnt die Möglichkeit, sich die Predigten auf der Internetseite  
www.kirche-obercrinitz.de anzuhören.  
 
Zudem sind die Predigten als Podcast verfügbar unter  
www.kirche-obercrinitz.de/wordpress/sermons/feed/ 
 
 

 
 
 
 
 

… an jedem Sonntag in jeder Gemeinde! 
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GEMEINDEAUSFLUG NACH HERRNHUT 
Für den Gemeindeausflug am 09.06.2023 sind noch Plätze 
frei. Anmeldungen können gerne noch bei Frau Brüning im 
Pfarramt Obercrinitz (037462-3646) getä gt werden. Evtl. 
Rückfragen gerne bei Gudrun Müller (037462-6053; Mail: 
g.mueller.crinitzberg@freenet.de) oder Frank Döhler (037462-
29643; Mail: frank.doehler@web.de). 

 
 
ABENDAUSFLUG 2023 
Der diesjährige Abendausflug der Frauen - und Seniorenkreise 
sowie der Gebetskreise unserer Gemeinde findet am Mi woch, 
dem 26.07.2023, sta .  
Wir treffen uns um 18.00  Uhr  in  der  Steinberg  Gaststä e, 
08237 Steinberg, Steinberg Straße 1. 
Dazu eine ganz herzliche Einladung. 
Bi e meldet Euch bis 25.07.2023 bei Gudrun Müller (Telefon 
037462 - 6053) an. 
 
 

 
EINLADUNG  ZUM  MITTENDRIN-
GOTTESDIENST 
Zum vierten Mal begrüßen wir Sybille und Fritz Wil‐
kening in unserer Gemeinde. Sie sind seit 2005 
beim CVJM-Sachsen für Ehe & Familienarbeit tä g. 
Ihre Schwerpunkte sind Seminararbeit für Ehetage- 
und Wochenenden, Eheberatung und Seelsorge.  
Herzliche  Einladung  zum  Go esdienst  am 
09.07.2023 um 10.15 Uhr in Obercrinitz -  
Thema „Auf die Beziehung kommt es an“.  

Infos & Termine 
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Wir teilen Freud und Leid 

AUSÊDATENSCHUTZGRÜNDENÊWIRDÊDIESERÊTEILÊ
INÊDERÊONLINEÊ-ÊVERSIONÊNICHTÊANGEZEIGT. 
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Als junge Pfarrerin ging ich über den großen 
Friedhof meiner ersten Gemeinde. In einem 
besonderen Teil hielt ich inne. Die Gräber 
waren hier besonders liebevoll gepflegt. Die 
Blumen blühten, das Unkraut war sorgfäl g 
herausgezup . Die Grabsteine waren kleiner 
als sonst, und die Gräber ebenfalls. Beim Le‐
sen der Geburtsdaten stockte ich: Jene, die da 
liegen, wurden nur wenige Tage oder Wochen 
alt. Und doch traten hier, über 50 Jahre spä‐
ter, Mü er und Väter immer wieder im s llen 
Gedenken heran und gedachten ihrer früh 
verstorbenen Kinder. 
Hin und wieder gehe ich über jenen Friedhof. Ich lese die Namen und erinnere mich 
an diesen oder jene. Ganz verschiedene Geschichten fallen mir wieder ein. 
All das ist auf einem Friedhof möglich. Wir können erfahren, wer verstorben ist, wir 
können uns erinnern, wir können unserem Gedenken, unserem Dank und unserer 
Traurigkeit Raum geben. Deshalb  soll  auf  unseren  kirchlichen  Friedhöfen  jeder  Ver‐
storbene einen Stein mit seinem Namen bekommen. 
In unseren Orten Hirschfeld, Stangengrün, Obercrinitz und Wildenau gibt es mehrere 
Fälle, in denen Ascheurnen von Verstorbenen nie auf dem Friedhof beigesetzt wur‐
den. Manchmal gab es noch eine Trauerfeier zum Abschied, aber auch ein Jahr nach 
dieser Feier traf die Urne nicht zur Beisetzung ein. Die gesetzlich vorgeschriebene 
Frist ist längst überschri en. Es könnte sein, dass die Ascheurne irgendwo in der Fer‐
ne beigesetzt ist, in Tschechien, in der Niederlande. Vielleicht kostet es da weniger. Es 
könnte auch sein, dass sie bei Witwe oder Witwer oder einem Kind in der Schrank‐
wand steht oder im Garten vergraben wurden. 
Wenn die Urnen von so manchen Menschen im Garten lägen oder einem Schrank 
stünden, hä e ich mich vielleicht nie an sie erinnert, ihrer nie gedacht. 
Was geschieht, wenn der Besitzer der Schrankwand selber s rbt? Wird die Urne beim 
Ausräumen einfach in den Hausmüll geworfen? Wird der spätere Nutzer des Hauses 
den Garten mit der Urne ganz anders nutzen? Wird er, vielleicht unwissend, die Asche 
des Verstorbenen unterpflügen? Wird er genau hier das Fundament für Carport oder 
Hundezwinger ausbaggern? 
 

Über unsere Friedhöfe 
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In Deutschland ist es gesetzlich vorgeschrieben, Särge und Urnen auf einem Friedhof zu 
besta en. Aus gutem Grund. 
So wird Erinnerung ermöglicht und die Trauer bekommt einen Ort. 
Auf einem Friedhof kann jeder vor ein Grab treten, auch der, der den Garten der 
Schwester oder des Bruders nach einem Familienstreit nie wieder betreten wird. 
Und: Hier werden die sterblichen Reste unserer Verstorbenen nicht irgendwie entsorgt, 
sondern mit Anstand und Würde zur letzten Ruhe gebe et. 
 
Den Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern Ihrer Gemeinden ist die würdige 
Besta ung unserer Verstorbenen ein wich ges Anliegen. Für Informa onen rund um 
den Friedhof stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen in den Pfarrämtern gern zur Verfügung. 
 
Ihre Vakanzvertreterin  
Arne Mehnert 
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Chorprojekt in Obercrinitz 
Lobet den Herrn! Sing ihm dein Lied! Unter diesem 
Mo o steht das Chorprojekt in Obercrinitz. Die 
Werbung für das Projekt, an dem ursprünglich die 
Kirchenchöre Obercrinitz/Wildenau und Stangen‐
grün mitwirken, ist auf großes Interesse gestoßen. 
Es beteiligen sich viele Einzelsänger und auch der 
Kirchenchor Rodewisch (Rodewisch, Rothenkir‐
chen, Wernesgrün) unter Leitung von KMD Ulrich 
Meier. Dieser Chor und auch der Kirchenchor Stan‐
gengrün unter Leitung von Chris ane Gündel üben 
die Stücke selbständig ein. 
Seit September 2022 treffen sich der Kirchenchor 
Obercrinitz-Wildenau sowie einige sangesfreudige 

Einzelsänger aus unserem Ort und auch aus Nachbarorten zu Chorproben in unse‐
rem Pfarrhaus. Wir nennen es auch Projektchor und üben gemeinsam für unser 
seit langem schon geplantes Konzert im Go esdienst am 07. Mai 2023. Ende April 
ist es dann soweit, dass alle Chöre gemeinsame Proben durchführen, dies alles 
unter der Leitung von Kantor Wolfgang Koch und KMD Ulrich Meier. Bei diesem 
Konzert im Go esdienst begleiten uns das Kammerorchester des Robert-
Schumann-Konservatoriums unter Leitung von René Pinow und einige Musiker aus 
der Bläsergruppe der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Obercrinitz. 
Es werden Werke aus 3 Jahrhunderten aufgeführt. Uns Sängern bereitet es viel 
Freude, die Stücke einzustudieren, wobei man sagen muss, dass es auch o  eine 
große Herausforderung ist, alle Töne und Rhythmen zur Zufriedenheit des Fach‐
manns zu treffen. 
 
Wir sind dankbar, dass wir diesen besonderen musikalischen Go esdienst in unse‐
rer Kirche durchführen können. Der Besucher kann dann nicht nur über die Musik 
staunen, sondern auch über den neu gestalteten Innenraum unseres Go eshauses. 
Es wird sich auf alle Fälle lohnen, am Sonntag, 07.05.2023 zu uns in die Kirche 
Obercrinitz zu kommen, Beginn ist 17 Uhr. Frau Pfarrerin Mehnert wird den Go es‐
dienst halten. Eintri  ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten. 
 
Ein weiterer musikalischer Go esdienst mit diesen Werken findet am 02.07.2023 
in der St.-Petri-Kirche Rodewisch sta . 
 
Lobet den Herrn! Sing ihm dein Lied und vergiss es nicht, was er dir Gutes getan 
hat. 
 
Im Namen des Projektchores  
Karla Drescher 
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Konfirüstzeit 

“Es ist nicht wich g, wie lange du lebst, sondern wie du lebst.“ 
 
„Tod, Sterben und Leben“ - klingt das nach Konfirmandenrüstzeit? - Nicht wirklich. 
Wohl eher nach Beerdigung. Ich weiß nicht viel über dich, wahrscheinlich kennen wir 
uns noch nicht einmal. Aber eines weiß ich mit absoluter Sicherheit über dich: Du 
wirst sterben. Obwohl es jeden von uns betri ; in unserem Alltag spielt der Tod kaum 
eine Rolle. 
Vom 2. bis 5. Februar dur en die Konfirmanden im CVJM-Huthaus ihren Schulalltag 
hinter sich lassen und sich genau mit diesem schweren, aber so wesentlichen Thema 
beschä igen. Was es bedeutet, im Alltag unsere Vergänglichkeit vor Augen zu haben, 
zeigte uns Theresa vom ambulanten Hospizdienst der HERR-BERGE Schneeberg. Wo‐
rauf es im Leben wirklich ankommt, lernten wir von der krebskranken Maja Lore a 
aus dem Buch „Post aus den Wolken“. Im Psalm 23 konnten wir Kra  schöpfen und 
erfahren, dass wir selbst im „finsteren Tal“ an der Hand unseres guten Hirten sind. 
Auch wenn der Tod endgül g scheint, so dürfen wir doch wissen, dass das Leben das 
letzte Wort hat, weil Jesus das Leben ist! 
 
„Hab ich nur dich, frag ich nichts, nach Himmel und Erde, Leben und Sterben. Jesus 
denn hier, nah bei dir, ist der Himmel auf Erden, Leben im Sterben.“ (aus dem Lob‐
preislied „Ps73“ vom Stadtlicht Chemnitz) 
 
Es gebe noch viel über die Rüstzeit zu schreiben, über das Labyrinth, Graffi  oder ei‐
nen Mord in bester Gesellscha . 
Doch soll dieser Text eine Einladung sein, selbst mit den Konfirmanden ins Gespräch 
zu kommen. 
 
Wir als Konfiteam möchten uns ganz herzlich bei der HERR-BERGE Schneeberg und der 
Steinberg Gaststä e,  
sowie bei allen Betern und Helfern für die geistliche, prak sche und finanzielle Unter‐
stützung bedanken. 
 
Im Namen des gesamten Konfiteams 
Richard Gliege 

Aus Datenschutzgründen wurden die Fotos aus der Online-Version en ernt. 
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125 Jahre Kirchweihfest Wildenau 
Unser Gemeindefest wird in diesem Jahr am Sonntag, dem 10.09.2023 in WILDENAU 
sta inden. 
Vor 125 Jahren wurde die Wildenauer Kreuzkirche geweiht. Dies wollen wir zum Anlass 
nehmen, unserem HERRN zu danken und gemeinsam zu feiern. Für 10.15 Uhr wird zum 
Festgo esdienst eingeladen. Anschließend wird ein Mi agessen angeboten und ab 
14.00 Uhr findet das Familien-Konzert mit Sebas an Rochlitzer sta . 
 
Viele sind schon begeistert – manch einer muss ihn 
dringend kennenlernen: Ulfie, der blaue Freund von 
Sebas an Rochlitzer und ihre Geschichten und Lieder. 
Das geht am besten auf Tour. Ihr Konzertprogramm 
bringt nicht nur Kinder in Bewegung, sondern gefällt 
auch den Erwachsenen! 
Dabei gibt es Geschichten aus der Bibel, tolle Mit‐
machlieder und witzige Gags von Ulfie und seiner 
Ufafamaschi, mit der er in jedes Buch der Welt reisen 
kann. Und, wenn du getragene Socken zum Konzert 
mitbringst, wird Ulfie dich besonders gern mögen. 
Denn Socken isst Ulfie für sein Leben gern! 
Bühne frei also für Ulfie und Sebas an Rochlitzer! 
 
Alle Kinder von 4-12 Jahren mit ihren Eltern oder Großeltern sind herzlich zu diesem 
Konzert eingeladen. 
 
Herzliche Einladung zum Kirchweih-Gemeindefest! 
 

Foto: off. Internetpräsenz von Stefan 
Rochlitzer 
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Seit Januar 2022 arbeiten viele 
fleißige Helfer und Baufirmen an 
der umfangreichen Sanierung 
und Restaurierung in und an der 
Kirche Obercrinitz. Welch ein 
Kra akt für die ehrenamtlichen 
Bauarbeiter, die Planer und Bau‐
leute. Viele kleine, auch schein‐
bar unbedeutende Dinge, muss‐
ten und müssen ständig geklärt 
werden und der doch recht lange 
und kühle Winter hat auch sein 
übriges getan. Kirche heizen für 

Bauarbeiten ist in der heu gen Zeit nicht sehr lukra v. Unser Bauteam hat nun extra 
dafür eine „Zwischendecke“ aus Folie eingebaut. Man muss sich zu helfen wissen. Je‐
der tut sein Möglichstes und dafür gilt allen Beteiligten unser herzlichster Dank. 
 
Ursprünglich war die Fer gstellung 
nach circa 12 Monaten geplant. Der 
aufmerksame Beobachter ha e trotz 
hervorragender Arbeiten so seine Zwei‐
fel an diesem Plan. So dachten wir doch 
allen Ernstes im vorigen Herbst dann, 
dass im Mai 2023 alle Arbeiten abge‐
schlossen sein werden. Wir wurden 
eines Besseren belehrt. Die Einweihung 
musste verschoben werden. 
Dankbar sind wir aber dafür, dass trotz 
Bauverzug der musikalische Go es‐
dienst mit Konzert am 07.05.2023 sta inden kann – in der Kirche. Ein wich ger Be‐
standteil eines Go eshauses wird zwar noch fehlen – die Orgel – aber desto schöner 
werden an diesem Tag die Geigen und Posaunen klingen. Und Eines kann ich auch 
schon verraten, unsere Kirche wird ein Schmuckstück – jedenfalls was die Bemalung 
angeht. Hoffen wir, dass der wich gste Schmuck – die Gemeinde – auch weiterhin fes‐
ter Bestandteil bleibt. 
So eine Sanierung hat aber auch immer wieder Überraschungen auf Lager. Nachdem es 
mit dem Sockelputz an den Außenwänden Probleme gab, hat der Restaurator bei nicht 
geplanten Nacharbeiten unter dem bestehenden Putz an zwei Stellen noch eine Male‐
rei aus dem Jahr 1490 gefunden. Vor über 500 Jahren hat man wahrscheinlich sehr 
gute Farbe verwendet. Diese beiden Stellen werden nun als kleine Fenster sichtbar 
bleiben. 
 

Sanierung der Kirche Obercrinitz 
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Danken möchten wir als Kirchgemeinde hier an dieser Stelle für die vielen Spenden, welche 
bereits für die Sanierung eingegangen sind. Der Stand ist auf der Skala zu sehen. Auch wei‐
terhin sind wir noch auf Spenden angewiesen und freuen uns über jeden Betrag – ob groß 
oder klein. Vergelt‘s Go . 
Wir hoffen nun, dass unser Plan auch Go es Plan ist und dass wir dann im Herbst nach fast 
zwei Jahren Bauzeit Einweihung feiern können. Bis dahin bi en wir unseren himmlischen 
Vater weiterhin um Schutz und Bewahrung bei den Bauarbeiten, um Kra  für die Bauleute, 
gutes Gelingen und ein gutes Miteinander in unseren Gemeinden. 
 
Im Namen des Ortsausschusses & des Bauteams 
Karla Drescher; Fotos: Jörg Wolf 
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Treff - Punkte 
Marienkirche Stangengrün 

Christenlehre Mi woch 14.30 Uhr und 16.45 Uhr 
Vorschulkreisandacht Freitag 9.00 Uhr (im Kindergarten) 
Junge Gemeinde Donnerstag 19.00 Uhr 
kl. Flötenkreis Mi woch 15.45 Uhr 
gr. Flötenkreis nach Vereinbarung 
Kurrende Freitag 16.00 Uhr  
Chor Freitag 20.00 Uhr   

Frauenkreis 1. Mi im Monat 17.30 Uhr  (3.5., 7.6., 5.7.) 
Taizégebet 2. Do im Monat 19.30 Uhr (11.5., 8.6., 13.7.) 
Ortsausschuss nach Absprache 20.00 Uhr  
Handwerkskreis Montag 19.30 Uhr nach Vereinbarung 
 

Kreuzkirche Wildenau 
Bibelkreis Dienstag 19.30 Uhr 
Christenlehre Freitag 14.30 Uhr und 16.45 Uhr 
Posaunenchor nach Absprache 19.30 Uhr 

Frauenkreis (in OC) 1. Mi im Monat 14.30 Uhr (3.5., 7.6., 5.7.) 
Andacht Pflegeheim letzter Fr im Monat 10.00 Uhr (26.5., 30.6., 28.7.) 
Ortsausschuss nach Absprache 18.00 Uhr  (22.5.) 
JET (Gemeindehaus) Donnerstag 20.00 Uhr  
 

St. Johanniskirche Obercrinitz 
Chor Donnerstag 19.30 Uhr 
Christenlehre (Kl. 1-3) Donnerstag 15.30 Uhr (Pfarrhaus) 
Christenlehre (Kl. 4-6) Donnerstag 17.00 (LKG) 
Posaunenchor  nach Absprache 
Jugendabend Samstag 19.30 Uhr  (JOJO) 

Ortsausschuss 1. Di im Monat 19.30 Uhr (2.5., 6.6., 4.7.) 
Frauenkreis 1. Mi im Monat 14.30 Uhr (3.5., 7.6., 5.7.) 
Andacht Sozialsta on 2. Fr im Monat 09.45 Uhr (15.5., 9.6., 14.7.) 
Allianzgebetsabend nach Absprache 19.30 Uhr (16.06. in der LKG) 
Männerbewegung 3. Mi im Monat 20.00 Uhr  
Bibel- und Gebetskreis letzter Di im Monat 19.30 Uhr (30.5., 27.6., 26.7.) 
 
Gemeinsame KV-Sitzung: 15.05.2023 um 19.30 Uhr in Stangengrün 
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Sachstand vakante Pfarrstelle 
Noch immer ist die Pfarrstelle in Obercrinitz-
Stangengrün-Wildenau vakant. Noch immer leidet 
die ganze Region Kirchberg unter dem Pfarrerman‐
gel, da von den fünf Pfarrstellen der Region nur eine 
mit Pfarrer Wachsmuth regulär besetzt ist. 
 
Der Mitgliederrückgang der Gemeinden macht es 
leider nö g, dass perspek visch eine dieser fünf 
Pfarrstellen kün ig gestrichen wird. Die Kirchenvor‐

steher von Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau und Hirschfeld haben deshalb beschlos‐
sen, dass kün ig ein Pfarrer oder eine Pfarrerin für beide Gemeinden zuständig sein 
wird. Dafür laufen die Formalitäten zur Ausschreibung einer solchen Stelle im Amtsbla  
der Landeskirche, damit sich Interessenten informieren und bewerben können. 
 
An dieser Stelle danke ich ausdrücklich den vielen ehrenamtlichen und angestellten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für das große Engagement in der Vakanzzeit! Die 
einen kümmern sich um Go esdienste und Veranstaltungen, andere übernehmen Ver‐
antwortung bei den Bauvorhaben, und op mis sch werden auch die besonderen Höhe‐
punkte im Gemeindeleben geplant! Go  segne Sie und all Ihre Dienste!!! 
 
Es grüßt Sie Ihre Vakanzvertreterin  
Arne Mehnert 

Impressum 
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Boden - Personal 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Crinitztalstraße 80, 08147 Crinitzberg, OT Obercrinitz 
Obercrinitz-Stangengrün- Di und Do 8.00 - 12.00 Uhr und Di 14.30 - 17.00 Uhr 
Wildenau   ( 037462 / 3646 Fax 037462 / 280662  
Pfarramt Obercrinitz  KG.Obercrinitz-Stangengruen-Wildenau@evlks.de 
Yvonne Brüning  yvonne.bruening@evlks.de 
    Mobil 0174 / 1727385  
 
Dienststelle Stangengrün Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg OT Stangengrün      
Ane  Möckel   Di 14.00 - 16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
    Ane .moeckel@evlks.de 
    ( 037606 / 37775 
    Mobil 0172 3620441 
 
Kirchkasse und Friedhofs- Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
verwaltung Wildenau Gemeindeweg 4, 08237 Steinberg OT Wildenau 
Regina Müller  (   037462 / 3339 
 
 
Bankverbindung  DE04 8705 5000 2225 0004 36 
    WELADED1ZWI 
    Bi e Verwendungszweck angeben 
 

AUSÊDATENSCHUTZGRÜNDENÊWIRDÊ
DIESERÊTEILÊINÊDERÊONLINE–Ê 
VERSIONÊNICHTÊANGEZEIGT. 

 
Pfarrerin Arne Mehnert ( 037 607 859 761 
Vakanzvertretung  arne.mehnert@evlks.de 
 


